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Ein Kaiser wird nachdenklich 
In unseren Ortschaften sind die Brunnen und Osterkro-
nen wieder liebevoll und bunt geschmückt. Allein wenn 
wir sie beim Vorbeifahren sehen, erhellen sie unser 
Gemüt. Sie vermitteln und sind Ausdruck der großen 
Osterfreude: „Halleluja – Christus ist auferstanden!“ Die 
Osterfreude wird lebendig und festlich dargestellt mit 
den unzähligen bunten Eiern. Das Ei steht sinnbildlich für 
die Auferstehung – Christus hat das Grab und den Tod 
durchbrochen wie ein Küken die Schale seines Eis.

In einer Geschichte aus der Zeit der Christenverfol-
gungen spielt sozusagen das „erste Osterei“ die ent-
scheidende Rolle: Kaiser Maxentius (300 n.Chr.) herrsch-
te in Rom. Er verfolgte und tötete Christen. Da lernte er 
die Christin Katharina kennen. Sie erzählte ihm von Je-
sus. Als Katharina ihm die Auferstehung Jesu schilderte, 
lachte er laut. „Das will ich dir nur glauben, wenn du aus 
einem Stein neues Leben erwecken kannst!“ Katharina 
nahm daraufhin ein fast ausgebrütetes Entenei und hielt 
es dem Kaiser entgegen. Da, auf einmal: ein Riss in der 
Schale! Der Kaiser schaute geduldig zu, wie die kleine 
Ente sich aus dem Ei befreite. „Scheinbar tot – und doch 
Leben!“, sagte Katharina. Der Kaiser wurde darüber sehr 
nachdenklich. (nach W. Fährmann)

So wurde das Ei zum Osterei. Es soll ein Sinnbild sein für 
das, was an Ostern geschieht: Das Ei ist zerbrochen – 
der schwere Stein ist vom Grab weggewälzt – Das neue 
Leben hat sich Luft gemacht. Jesus Christus lebt!

Auch wir können Erfahrungen mit ihm und dem neuen 
Leben machen: Möglicherweise kennen Sie dieses Ge-
fühl „wie neu geboren“ zu sein auch? Zum Beispiel, wenn 
wir nach einem dunklen Tal der Trauer wieder zum Leben 
zurückkehren. Oder wenn wir nach einer schweren Krise 
wieder in das Leben zurückfinden. Genesung nach einer 
schweren Krankheit. Oder wenn wir erleben, wo Neues in 
unserem Leben geboren wird: Eine Liebe, ein Kind, eine 
Arbeitsstelle ... Wo haben Sie neues Leben erfahren? 

Diese Erfahrungen des Lebens – sie lassen uns jetzt 
schon ahnen, dass es neues Leben auch nach dem Tod 
geben kann. „Halleluja – Christus ist auferstanden!“

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr Pfarrer Werner Gottwald

Passionszeit und Ostern
Offene Kirchen: So wie im vergangenen Jahr wird es in un-
seren Kirchen St. Georg und St. Peter wieder Stationen geben 
(täglich 9-17 Uhr geöffnet): In beiden Kirchen werden Oster-
sträuße aufgestellt, die mit Ostereiern oder Gebasteltem 
geschmückt werden können. An unserer Klagemauer können 
symbolisch Sorgen bei Gott ablegt werden und jeder darf sich 
eine Osterkerze für zuhause mitnehmen. 

Das Highlight ist unsere Passions- und Osterkrippe in St. 
Georg, bei der wie in einer Weihnachtskrippe die Szenen 
der Passions- und Ostergeschichte mit Figuren nachgestellt 
werden.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Gottesdienste: Wenn das Infektionsgeschehen es zulässt, 
feiern wir unsere Gottesdienste so wie in den vergangenen 
Jahren. Nur der Gottesdienst am Ostersonntagmorgen findet 
nicht wie üblich in der Kirche, sondern als Familiengottes-
dienst um 10:00 Uhr auf dem Vorplatz vor dem DON (Am 
Mühlbuck 4) statt. Auch im Freien beachten wir die notwendi-
gen Hygienemaßnahmen (Erwachsene tragen FFP2 Masken, 
Abstände sind auf dem großen Platz gut einzuhalten, wir 
verwenden Lautsprecher). Für ältere Personen, die gern an 
dem Gottesdienst im Freien teilnehmen möchten und eine 
Sitzgelegenheit benötigen, stellen wir Stühle bereit.



Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Georgensgmünd und Petersgmünd

Gottesdienste und Veranstaltungen

Karfreitag 02.04. 9.00 Uhr Gottesdienst in St. Georg (Pfrin. Meinhard)

Karfreitag 02.04. 14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde in St. Georg (Vikar Schultheiß)

Karfreitag 02.04. 19.00 Uhr Gottesdienst in Mühlstetten (Pfrin. Meinhard)

Karsamstag 03.04. 21.00 Uhr Osternacht, St. Georg (Pfrin. Meinhard)

Ostersonntag 04.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, vor dem DON, Georgensgmünd (Pfr. Kraus)

Ostermontag 05.04. 9.00 Uhr Gottesdienst, St. Peter (Pfr. Kraus)

Sonntag 11.04. 9.00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus)

Sonntag 18.04. 9.00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfrin. Meinhard)

Sonntag 25.04. 9.00 Uhr Gottesdienst, St. Peter (Vikar Schultheiß)

Sonntag 02.05. 9.00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus)

Kontakte
Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Telefon (09172) 1728 
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd  
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de  
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8:30 bis 12:30 Uhr und  
Donnerstag, 13:00 bis 17:00 Uhr, Fax (09172) 1799 
Sekretariat: Birgit Goetz 
www.evangeo.de | www.youtube.com/evangeo 
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Am Kirchenbuck 1  
Telefon (09172) 1728, cornelia.meinhard@elkb.de  
Pfarrer Martin Kraus, Am Kirchenbuck 2 
Telefon (09172) 6670940, martin.kraus@elkb.de  
Freier Tag: Montag 
Vikar Sebastian Schultheiß 
Telefon (0176) 55000398, sebastian.schultheiss@elkb.de 
Mesner  
Georgensgmünd: Esther Fischer, Telefon (09172) 669711 
Petersgmünd: Annette Schmidtkonz, 
Telefon (09172) 6859540, Mobil (0176) 73771573 
Friedhofsverwaltung 
Inge und Werner Stengel, Telefon (09172) 2886,  
Mobil (0175) 1931890, friedhof@evangeo.de 
Vertrauensleute des Kirchenvorstandes 
Dr. Reinhard Schulz, Ingrid Zindler, Michael Gsaenger 
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd 
IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97,  BIC:  BYLADEM1SRS

Unterwegs mit Actionbounds
Für die Passions- und Ostertage  
haben wir drei Actionbounds 
(Schnitzeljagden mit dem Smart-
phone) vorbereitet. Wer einen 
Actionbound durchführen möch-
te, muss sich die kostenlose App 
„Actionbound“ auf sein Smartphone 
oder Tablet laden und dann die QR-
Codes der Wege scannen.  
 
Folgende Actionbounds haben wir vorbereitet:  
 

Georgensgmünder Kreuzweg 
Andacht: die Wegstrecke ist frei 
wählbar, Start an der Haustüre. Mit 
Gebeten, Liedern und vielen Aktionen 
wird der Passion Jesu gedacht. Am 
Ende entsteht ein kleiner Ostergarten 
– für jedes Alter geeignet.  

 
Kreuzweg auf den Hörberg bei 
Georgensgmünd: ein Rundweg vom 
Gmünder Hochbehälter zum Hörlberg 
bei Mosbach. In 12 Stationen wird der 
Leidensweg Jesu bis zur Auferstehung 
bedacht – v.a. für Familien, aber für 
jeden, der gern wandert, geeignet.  

 
Auf den Spuren der Auferstehung in 
Georgensgmünd: von St. Wunibald 
nach St. Georg. Paula und Tim finden 
einen toten Vogel. Begleitet sie bei 
ihrer Suche nach Antworten auf die 
Fragen nach Tod, Auferstehung und 
ewigem Leben. 

Alle Termine vorbehaltlich der Infektionsschutzmaßnahmen. Bitte beachten Sie Abstandsregeln und Maskenpflicht. 



Diakonieverein Georgensgmünd

DIAKONIESTATION

Ambulante Pflege
Für kranke, hilfsbedürftige und alte Menschen in ihrer  
häuslichen Umgebung bieten wir folgende Leistungen:

•	 Individuelle Pflege 
	 z. B. Körperpflege, Baden, Duschen …  
•	 Behandlungspflege 
•	 Info über die Pflegeversicherung 
•	 Beratung pflegender Angehörige 
•	 Info über Pflegehilfsmittel 
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung 
	 z. B. Reinigung der Wohnung, Mahlzeiten zubereiten ... 
•	 Seelsorge

Wir helfen, wenn Sie Hilfe brauchen. 
In Gmünd, für Gmünd

Diakoniestation Georgensgmünd 
Telefon (09172) 69110 

KONTAKTDATEN:

Krankenpflege 
Klaus Miller, Telefon (09172) 69110 
E-Mail: diakonie.georgensgmuend@t-online.de

Senioren-Wohnanlage  
und Arbeitskreis für Demenz und Alzheimer  
Erika Kohl, Telefon (09172) 68212  
E-Mail:swa@dvgeo.de

Kindergarten Arche Noah  
Petra Grohmann, Telefon (09172) 2624 
E-Mail: kiga.arche@dvgeo.de

Kinderkrippe Sternenhimmel 
Melanie Lohmüller, Telefon (09172) 700948 
E-Mail: krippe@dvgeo.de

Kindergarten am Berg 
Gudrun Struller, Telefon (09172) 7724 
E-Mail: kiga-am-berg@t-online.de

Kinderkrippe am Berg 
Gabriele Schlierf, Telefon (09172) 6856140 
E-Mail: Kinderkrippe-am-Berg@gmx.de 

Mittagsbetreuung 
Eva Koch, Telefon (0171) 2267171

Evang. Gemeindediakonieverein e. V. 
Birgit Bimmüller (Vorstand) 
Telefon (09172) 574555 
E-Mail: diakonie.vorstand@evangeo.de 
Spendenkonto: 
IBAN: DE82 764 500 00 0750 074 742 

GEMEINDENACHMITTAG

Gemeindenachmittag fällt weiterhin aus 

 
 
KINDERTAGESSTÄTTEN

„Da tut sich was!“
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Gruppe 5 wurde im September 2020 im Neubau der Kin-
dertagesstätte am Berg eröffnet. Seitdem ist Einiges passiert. 
Der Gruppenraum wurde zum Wohlfühlen eingerichtet und 
neues Spielzeug für die Kinder angeschafft. Es gibt einen 
Gruppenraum, einen Intensivraum und einen eigenen Wasch-
raum. Im Gruppenraum haben wir eine Lese-, Bau-, Puppen- 
und eine Mal-Ecke. Im Neubau befindet sich noch eine Mensa, 
eine Turnhalle und Platz für die Gruppe 6. 

Aktuell tummeln sich bei uns im Kindergarten 115 Kinder.
Damit die Gruppe 6 bald starten kann, freuen wir uns über 
Anmeldungen! Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch 
unter: 09172/7724.

Auf der aktualisierten Homepage des Kindergartens unter 
www.diakonie.evangeo.de können Sie noch weitere Bilder 
unserer Einrichtung sehen. 

Wir haben noch freie Praktikumsplätze
Plant Ihr eine Ausbildung als Erzieher/in und sucht noch 
einen Praktikumsplatz für das Sozialpädagogische  
Erfahrungsjahr im Kindergarten oder der Kinderkrippe oder 
braucht Ihr einen Platz für das SPS II, dann meldet Euch 
unter:

Telefon (09172) 574 555  
oder per E-Mail: diakonie.vorstand@evangeo.de

 



Ökumenischer Ostergruß für daheim –
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes, frohes Osterfest!

Ihre evangelische und katholische Kirchengemeinde

Entscheidend ist nicht,wie alt wir werden,sondern ob wir reif werdenfür die Ewigkeit.

Wir müssen unsere Bindung an den

für uns gestorbenen und auferstandenen 

Christus beständig erneuern:

Sein Ostern ist auch unser Ostern,

da uns im auferstandenen Christus

die Gewissheit unserer Auferstehung

geschenkt wird.

Benedikt XVI

Tischaufsteller für die Osterzeit
Entlang der gelben Kante ausschneiden und in der Mitte falten.

Nicht unserer Hoffnungen werden wir uns  einmal zu schämen haben, sondern unserer ärmlichen und ängstlichen Hoffnungslosigkeit, die Gott nichts zutraut – die resigniert in  diesem Leben und sich nicht freuen kann auf Gottes ewige Macht und Herrlichkeit.D. Bonhoeffer

Gott, deinen Namen will ich singen –  

und dann zu guter letzt versteck den meinen  

in deinem großen, weiten Kleid! 

F.K.Barth

Wenn du mit deinem Mund bekennst: Jesus ist der Herr und in deinem Herzen glaubst: 
Gott hat ihn von den Toten auferweckt, so wirst du gerettet werden. Römer 10,9

Der Tod ist 

die uns zugewandte Seite 

jenes Ganzen, 

dessen andere Seite 

Auferstehung heißt.

R. Guardini

Ostersegen
Der Gott des Lichtes und des Lebens 

strahle leuchtend über uns.
Er lasse uns spüren das Feuer der Liebe

 und wärme unsere Herzen,
damit wir erkennen seine Güte 

und seine Barmherzigkeit,
die überreich sind für jeden von uns.

Er lasse uns aufstehen, 
wenn Leid unser Leben lähmt - 

und lasse uns seine Stimme hören wenn er ruft: 
Ich will, dass du lebst!
Das gewähre uns Gott, 

der für uns Licht ist am Tag und in der Nacht:
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.

Allmächtiger, ewiger Gott,
an Ostern hast du durch deinen Sohn 

den Tod besiegt 
und uns den Zugang 

zum ewigen Leben erschlossen.
Darum feiern wir das Fest seiner Auferstehung. 

Schaffe uns neu durch deinen Geist,
damit auch wir auferstehen

und im Licht des Lebens wandeln. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Amen.

Du Lebendiger,
Du bist stärker als der Tod.

Ich strecke dir alle Tode entgegen:
die lähmende Einsamkeit

die zerbrochene Beziehung
die bodenlose Traurigkeit

das geistlose Dahinsiechen
das schreckliche Elend

die schmerzliche Trennung
das erschütternde Unglück

das Sterben der Lieben
den eigenen Tod

Sei Du das Leben in jedem Tod.
Setz Du immer wieder 

einen neuen Anfang des Lebens.


